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Informationen und Aufnahme von Priesterkandidaten für die Diözese 
Augsburg  

 

1. Information 

Für Information und Beratung stehen der Regens des Priesterseminars, 

- Domkapitular Dr. Michael Kreuzer, Stauffenbergstr. 
8, 86161 Augsburg, 
Tel. 0821 2580-160 

sowie die Abteilung Berufe der Kirche, 

- Domvikar Andreas Miesen, 
Leiter der Abteilung Berufe der Kirche, Peutingerstr. 5, 
86152 Augsburg, 
Tel. 0821 3166-3000, 

zur Verfügung. 

Vom 26. Januar bis 28. Januar 2024 finden Informationstage für 

Interessenten im Priesterseminar statt. Genauere Programminformationen 

und Anmeldung im Sekretariat des Priesterseminars (Stauffenbergstr. 8, 

86161 Augsburg, Tel. 0821 2580-0, E-Mail: sekretariat@ps-augsburg.de, 

www.ps-augsburg.de). 

2. Wege zum Theologiestudium an einer Theologischen Fakultät 

Voraussetzung für das Theologiestudium ist in der Regel die allge- meine 
Hochschulreife (Abitur). Um diese zu erreichen, gibt es folgen- de 
Möglichkeiten: 

2.1. Besuch eines Gymnasiums 

Wer vom Gymnasium kein Latinum und/oder Graecum mitbringt, kann dies an 
der Universität absolvieren. 

2.2. Zweiter Bildungsweg 

2.2.1. Für Bewerber mit Mittelschulabschluss und Berufsausbildung 

Diesen Bewerbern wird ein einjähriger Vorkurs angeboten. Das ergibt 
4 Schuljahre bis zum Abitur. 

Anschriften der Spätberufenenseminare bzw. Gymnasien: 

• Theresianum, Spätberufenengymnasium und Kolleg der Caritas-
Schulen gGmbH Würzburg, 
Am Knöcklein 1, 96049 Bamberg, Tel. 0951 95224-0, 

• St. Matthias, Gymnasium, Kolleg und Fachoberschule Seminarplatz 
3, 82515 Wolfratshausen, Tel. 08171 998-0. 

Spätberufenengymnasium Theresianum 

Aufnahmevoraussetzung: (qualifizierender) mittlerer Schulabschluss,  
Ausbildungsdauer: 3 bis 4 Jahre, 
Abschluss: Abitur (allgemeine Hochschulreife). 
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Kolleg Theresianum 

Aufnahmevoraussetzung: Abgeschlossene Berufsausbildung bzw. zweijährige 
Tätigkeit (angerechnet werden auch Zeiten der Bundes- wehr, des 
Bundesfreiwilligendienstes etc.), 
Ausbildungsdauer: 4 Jahre, 
Abschluss: Abitur (allgemeine Hochschulreife). 

2.2.1.1 Berufliche Oberschule Scheyern 

Schyrenplatz 1, 
85298 Scheyern, 
Tel. 08441 89090. 

2.2.1.2 Bayernkolleg Augsburg 

Staatl. Institut zur Erlangung der Hochschulreife, Schillstr. 94, 
86169 Augsburg, 
Tel. 0821 74776-0. 
 

   2.2.1.3         St. Matthias 
Gymnasium, Kolleg und Fachoberschule, Seminarplatz 3, 
82515 Wolfratshausen, 
Tel. 08171 998-0. 

2.2.2. Für Bewerber mit mittlerem Schulabschluss und Berufsausbildung 

Diesen Bewerbern wird ein einjähriger Vorkurs oder der direkte Einstieg ins 
Kolleg angeboten. Das ergibt 3 bzw. 4 Jahre bis zum Abitur. Die 
Einstiegsmöglichkeiten werden in einem Vorstellungsgespräch vertiefend 
erklärt. Eine Bewerbung erfolgt mit dem letzten Schulzeugnis, einem 
Lebenslauf und einem Nachweis der Berufstätigkeit. 

2.2.3. Für Bewerber mit mittlerem Schulabschluss oder Quali ohne Berufsausbildung 

Je nach Art und Ergebnis des Schulabschlusses wird den Bewerbern ein 
einjähriger Vorkurs oder der direkte Einstieg ins Gymnasium angeboten. Das 
ergibt 3 bzw. 4 Jahre bis zum Abitur. Die Einstiegsmöglichkeiten werden in 
einem Vorstellungsgespräch vertiefend geklärt. Grundsätzlich ist ein Einstieg 
sowohl mit einem Abschluss von einer Mittel- oder Realschule sowie einer 
Wirtschaftsschule möglich. Ei- ne Bewerbung erfolgt mit dem 
Zwischenzeugnis und einem Lebenslauf. 

2.2.4. Für Bewerber mit mittlerem Schulabschluss 

Bei Vorliegen eines mittleren Schulabschlusses ist auch eine Bewerbung für 
die Fachoberschule (Ausbildungsrichtung Sozialwesen) möglich. Die 
Bewerber erreichen dann in 2 Jahren die Fachhochschulreife. 

2.2.5. Für Bewerber mit Fachhochschulreife (Gilt nicht für St. Matthias) 

Bewerber mit Fachhochschulreife erreichen nach einem einjährigen Studium 
der Religionspädagogik an der Kath. Stiftungshochschule München, 
Campus Benediktbeuern, die fachgebundene Hochschulreife und können an 
die Universität wechseln. Während des Hochschulstudiums sollten sie sich 
bereits um den Erwerb des Latinum und möglichst auch des Graecum 
bemühen. 

2.2.6. Studieren ohne Abitur - Allgemeine Hochschulzugangsberechtigung für 



 

Inhaber beruflicher Aufstiegsfortbildungen (Gilt nicht für St. Matthias) 

Wer eine berufliche Aufstiegsfortbildung erfolgreich abgeschlossen hat, hat 
möglicherweise damit die allgemeine Hochschulzugangsberechtigung 
erworben. Zu diesen Aufstiegsfortbildungen gehören u. a. der Meister, der 
Techniker und der Fachwirt. In diesem Fall gelten die gleichen 
Zugangsvoraussetzungen wie für Bewerber mit Abitur. 

3. Dritter Bildungsweg 

Der Dritte Bildungsweg soll Priesterkandidaten, die bereits 25 Jahre alt sind und 
eine abgeschlossene Berufsausbildung haben, ein Theologiestudium 
ermöglichen, ohne vorher das Abitur machen zu müssen. Voraussetzung für die 
Zulassung zu den entsprechenden Studiengängen ist die Annahme als 
Priesterkandidat der Diözese Augsburg durch den Regens. 

3.1. Studienhaus St. Lambert in Lantershofen 

Das Studienhaus St. Lambert in Lantershofen bei Neuenahr (Bistum Trier, nahe 
Bonn) führt in 4 Jahren (= 12 Trimester) zu einem dem Theologischen Diplom 
vergleichbaren, jedoch nur innerkirchlich im Rahmen der Priesterbildung 
anerkannten Studienabschluss, an welchen sich der zweijährige Pastoralkurs in 
Verantwortung des Augsburger Priesterseminars anschließt. 

Adresse: Studienhaus St. Lambert, Überdiözesanes Seminar zur 
Priesterausbildung, Burg Lantershofen, Graf-Blankard-Str. 12 - 22, 53501 
Grafschaft-Lantershofen, Tel. 02641 892-0. 

4. Aufnahme von Priesterkandidaten für die Diözese Augsburg 

Interessenten sollten möglichst frühzeitig (spätestens im Mai vor dem 
beabsichtigten Studienbeginn; Interessenten für den Dritten Bildungsweg 
möglichst bis Januar) Kontakt mit dem Regens des Augsburger 
Priesterseminars (Adresse s. o. 1.) aufnehmen. 

In einem persönlichen Gespräch mit dem Regens gilt es dann, die grundsätzliche 
Eignung und Motivation der Interessenten zu klären und den jeweils passenden 
Weg zu finden. Bei diesem Gespräch erhalten die Interessenten die nötigen 
Unterlagen für die schriftliche Bewerbung. 

Die Aufnahme unter die Priesterkandidaten für das Bistum Augsburg erfolgt 
schließlich durch den Bischof von Augsburg auf Empfehlung durch den Regens. 

Weitere Auskünfte erteilen: 

H. H. Regens Domkapitular Dr. Michael Kreuzer, Tel. 0821 2580-160, 

H. H. Subregens Domvikar Albert Wolf, Tel. 0821 2580-163, www.ps-augsburg.de.  
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